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Nr. 1	 Sitzung des  
Bauausschusses

Am Dienstag, 23. Februar 2021, 

16.00 Uhr findet in der Stadthalle 
Monheim die Sitzung des Bau- und 
Grundstücksausschusses statt.

Tagesordnung:
1.	Bauantrag auf Neubau eines Ein-

familienhauses auf Fl.-Nr. 106, 
Gemarkung Monheim (Treucht-
linger Straße 5)

2.	Bauantrag auf Neubau eines Ein-
familienwohnhauses mit Zwi-
schenbau und Doppelgarage auf 
Fl.-Nr. 24, Gemarkung Wittes-
heim (Am Anger 7)

3.	Anfrage wegen Errichtung eines 
Mehrfamilienhauses auf dem 
Baugrundstück Fl.-Nr. 3274, Ge-
markung Monheim (Bergstraße 
46)

4.	Isolierte Befreiung für die Errich-
tung eines Gartenhauses auf Fl.-

Nr. 614/2, Gemarkung Monheim 
(Wunderlestraße 2)

5.	Eingabe Josef Steinhart wegen 
Teilnahme der Stadt Monheim 
am Projekt „DONAURIESig 
säen“
anschließend nichtöffentliche 

Sitzung

Nr. 2	 Erdabfuhrplatz in 
Monheim

Der Erdabfuhrplatz ist nach vor-
heriger Vereinbarung mit der Stadt 
Monheim, Tel.: 0 90 91 / 90 91 - 0 
von Montag bis Freitag geöffnet.

Anmeldungen am Vortag!
Kleinmengen werden nur noch 

entgegen genommen, wenn zeit-
gleich eine größere Anlieferung statt-

findet. Die Gebühren hierfür sind 
sofort zu bezahlen.

Nr. 3	 Recyclinghof und 
Grünabfallsammelplatz 
Monheim

Der Recyclinghof mit Grünab-
fallsammelplatz an der Nürnberger 
Straße ist bis Februar am Samstag 
von 9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.

Nähere Informationen erhalten 
Sie auch unter�  
www.awv-nordschwaben.de.

Pfefferer 
Erster Bürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft 
Monheim (Stadt Monheim sowie 

die Gemeinden Buchdorf, 

Daiting, Rögling und 
Tagmersheim)

A) �GEMEINDE  
TAGMERSHEIM 

Nr. 1	 Sitzung des Gemein-
derates Tagmersheim

Am Dienstag, 23. Februar 2021, 
19.30 Uhr findet im BCB Umwelt-
zentrum die Sitzung des Gemein-
derates statt.

Tagesordnung:
1.	Buswartehäuschen Blossenau: 

Endgültige Entscheidung der Teil-
nehmergemeinschaft Blossenau

2.	Anfrage zu Pacht oder Kauf der 
Fl.-Nr. 448 bzw. 449/11, Gemar-
kung Tagmersheim

3.	Entscheidung über Asphaltierung 
der Natterholzer Straße

4.	Entscheidung über Einführung 
eines Ratsinformationssystems

5.	Beratung zur Friedhofsgestaltung: 
Antrag auf Auflassung der Grab-
stätte der Familie von Moy und 
Übernahme durch die Familie von 
Morgenstern

6.	Beratung und Beschlussfassung 
zu Urnenerdgräbern im Bereich 
des unteren Friedhofes Tagmers-
heim

7.	Antrag auf Änderung der Ge-
schäftsordnung

8.	Bekanntgaben
anschließend nichtöffentliche 

Sitzung
Riedelsheimer 

Erste Bürgermeisterin
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Nr. 1	 Öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates

Am Dienstag, 23. Februar 2021 
findet um 19.30 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Marktgemeinderates in 
der alten Turnhalle statt.

Tagesordnung:
1.	 Genehmigung der Tagesordnung

2.	 Bauantrag auf Neubau eines  
Einfamilienwohnhauses mit 
Carport auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 377/1, Gem. Kaisheim

3.	 Antrag auf Beseitigung zum Ab-
bruch Stall, Stadel, Maschinen-
halle sowie einer Hütte auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 21, Gem. 
Hafenreut (Georgenstraße 32)

4.	 Bebauungsplan Stadt Donau-
wörth „Innenstadt – Urbanes 
Gebiet“
hier: Frühzeitige öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
mit gleichzeitiger frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gem. § 4 Abs. 1 BauGB

5.	 Änderung Kostenverzeichnis 
gem. § 2 der Satzung über die Er-
hebung von Verwaltungskosten 
für Amtshandlungen im eige-

nen Wirkungskreis des Marktes 
Kaisheim

6.	 Erweiterung Kindergarten/Kin-
derkrippe

7.	 Errichtung einer gemeinsamen 
Mensa für Grund- und Förder-
schule
hier: Standort

8.	 Zuschussantrag Tierschutz-
verein Donauwörth e.V. vom 
31.01.2021
hier: Kostenübernahme Fund-
tiere

9.	 Genehmigung Protokolle öffent-
licher Sitzung

10.	Nachträglich Eingegangenes, 
Bekanntgaben und Anfragen

Eine nichtöffentliche Sitzung 
schließt sich an.

Zur Einhaltung der entspre-
chenden Abstands- und Hygienevor-
schriften kann es möglich sein, dass 

die Besucherzahl bei Bedarf einge-
schränkt werden muss. Der Einlass 
erfolgt dann nach der Reihenfolge 
des Erscheinens. Um Einhaltung der 
Abstands- und Hygieneregeln wird 
gebeten und denken Sie bitte auch 
an Ihren Mundschutz.

Nr. 2	 Öffnung des Rathauses 
für den Besucherverkehr

Die Gemeindeverwaltung des 
Marktes Kaisheim schränkt nach 
wie vor den Kundenverkehr ein. So-
weit möglich wird angeraten An-
fragen und Anliegen per Telefon 
(09099/9660-0) oder E-Mail an die 
Behörde zu übermitteln. Die Kon-
taktdaten finden Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Rat-
haus & Service – Rathausteam. Falls 
der Besuch unumgänglich ist, muss 

vorab ein Termin mit dem jeweiligen 
Sachbearbeiter vereinbart werden. 
Wir bitten um Verständnis.

Nr. 3	 Fundgegenstände
Alle Fundgegenstände können 

in der Gemeindeverwaltung wäh-
rend der Öffnungszeiten im Rathaus, 
Zimmer Nr. 2, abgeholt werden.

Nr. 4	 Recyclinghof Kaisheim
Der Recyclinghof Kaisheim ist je-

den 1. und 3. Samstag jeweils von 
13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet.

nächster Termin: 20.02.2021
Es werden sowohl Sperrmüll als 

auch Bauschutt angenommen.
Nähere Information erhalten Sie 

auch unter �  
www.awv-nordschwaben.de

Um Beachtung der Abstands- und 
Hygieneregeln wird gebeten.

Nr. 5	 Räum- und Streudienst 
während der  
Wintermonate

Da jetzt jederzeit mit Schnee und 
Glatteis zu rechnen ist, möchten wir 
Sie dringend bitten, ihre Fahrzeuge 
nach Möglichkeit auf den Grund-
stücken abzustellen, um den Winter-
dienstfahrzeugen die Durchfahrt auf 
den Straßen zu erleichtern.

Es sollte wenigstens gewährleistet 
sein, dass dem Räumfahrzeug die 
Durchfahrt zum Zwecke der Winter-
dienstaufgaben möglich ist.

Wir bitten um Beachtung.
Martin Scharr

1. Bürgermeister


